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Kohlenstoffmonoxid, kurz Kohlenmonoxid (CO), ist ein gefährliches Atemgift, das 
man nicht sehen, riechen oder schmecken kann. Betroffene bemerken nicht, 
wenn sie Kohlenmonoxid einatmen, denn es gibt keine typischen Symptome wie 
Husten oder Atemnot. Darüber hinaus kann das Gas mühelos durch Wände oder 
Fußböden dringen, so dass es auch in Räumen auftritt, in denen sich keine 
potenzielle CO-Gefahrenquelle befindet. Alle Faktoren zusammengenommen 
machen CO so heimtückisch. Abhängig von der Konzentration in der Raumluft 
kann eine Kohlenmonoxidvergiftung zu erheblichen Beschwerden, 
Bewusstlosigkeit und zu massiven gesundheitlichen Spätfolgen bis hin zum Tod 
führen. 
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Anno 1880 – Feuer! Alarm!  
Gründung der Feuerwehr 

 

Die Glocken auf dem Kirchturm, sie läuten 
Sturm, im Ort brennt es. Alarm gaben die 
Wächter, welche Tag und Nacht auf dem Turm 
saßen und Cochstedt bewachten, damit die 

Einwohner in Ruhe ihrer Arbeit nachgehen 
konnten. Sobald die Wächter durch Glocken-
zeichen das Feuer verkündeten, war jeder 
Hausbesitzer oder sein Beauftragter 
verpflichtet, mit einem Wassersack oder Eimer 
am Brandherd zu erscheinen. Schnell bildeten 
sich Ketten, wo das Wasser von Hand zu Hand 
im Wasserbassin der Handspritze gegossen 
wurde, wo dieses von starken Männerhänden 
ins Feuer gespritzt wurde. Die Wasserent-
nahme erfolgte aus den naheliegenden Brunnen, 
später in Kaupen, die herangefahren wurden. 
Bei dieser primitiven Löscharbeit konnten die 
am Feuer angrenzenden Häuser oder Stall-
ungen nicht wirksam abgesichert werden, so lief 
das Feuer von einem Grundstück zum anderen, 
wo sehr oft der gesamte Ort von den Flammen 

verzehrt wurde. In den vergangenen Jahr-
hunderten geschah dieses sehr oft, denn fremde 
Armeen zogen durch´s Land und setzten viele 
Orte in Feuer und Asche…….. 
 


